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Die Saison geht zu Ende...

Liebe Fans und Freunde der Eagles, 

mit dem Heimspiel gegen den TuS 
N-Lübbecke beenden wir die Zweitli-
ga-Saison auf eigener Platte. Noch ist 
der Kampf um den Klassenerhalt nicht 
entschieden – umso mehr sind wir heu-
te auf eure tatkräftige Unterstützung 
angewiesen. Besonders die Zuschaue-
rinnen und Zuschauer, die mit ihren Ver-
einen in die Glockenspitzhalle gekom-
men sind, wissen genau, wie wichtig 
der Rückhalt von den Rängen gerade in 
solchen Situationen ist. 

Auch wenn die Saison noch nicht been-
det ist, möchte ich mich bereits jetzt bei 
unseren Fans, Sponsoren und den vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern herzlich für die großartige Unter-
stützung bedanken. Gemeinsam haben 
wir es geschafft, die Herausforderungen 
nach dem Aufstieg – insbesondere rund 
um die Glockenspitzhalle – erfolgreich 
zu meistern. Dadurch konnten sich die 
Eagles nicht nur in der Liga, sondern 
auch darüber hinaus viel Respekt und 
Anerkennung erarbeiten. 

Unabhän-
gig davon, 
wohin uns 
der Weg 
nach dem 
l e t z t e n 
S a i s o n s -
piel führen 
wird, kön-
nen wir mit 
Stolz auf diese Spielzeit zurückblicken. 

Wir werden weiterhin alles dafür tun, die 
Eagles langfristig in der 2. Handball-Bun-
desliga zu etablieren. Der Handball be-
sitzt in Krefeld und der gesamten Region 
einen hohen Stellenwert. Das zeigt sich 
auch heute daran, dass einige Vereine 
eine weite Anreise auf sich genommen 
haben, um uns zu unterstützen. 

Ich wünsche euch allen eine schöne 
Sommerpause und freue mich schon 
jetzt auf ein Wiedersehen in der kom-
menden Saison. 

Euer
André Schicks
Geschäftsführer



Statt Tarife suchen, 
besser clever einchecken.
Statt Tarife suchen, 
besser clever einchecken.

Bus & Bahn war 
noch nie so einfach.

Mach’s dir eezy.

swk.de/eezy
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Rückblick auf den 10.5.2026

HSG Krefeld Niederrhein - 
	 HBW Balingen-Weilstetten
34:42 (18:21)

Und wieder grüßt das Murmeltier, oder wie 
im Falle der HSG, der Abstiegsplatz. Trotz-
dem ist der Abstieg noch lange nicht besie-
gelt. Noch liegen, Stand 11.5., drei Spielta-
ge vor den Akteuren, somit sind noch sechs 
Punkte zu verteilen.

Nach sechs Heimspielen ohne Niederlage 
mussten sich die Eagles im verflixten sieb-
ten Spiel dem Tabellenzweiten und Auf-
steiger in die Handball-Bundesliga HBW 
Balingen-Weilstetten mit 34:42 (18:21) ge-
schlagen geben. Vor 1.227 Zuschauern wur-
de der Favorit aus dem Süden Baden-Würt-
tembergs in der Glockenspitzhalle seiner 
Rolle eindrucksvoll gerecht.

Wieder einmal leisteten sich die Eagles zu 
viele Fehler, seien es technische Fehler oder 
Fehlwürfe. So etwas darf man sich gegen 
eine Spitzenmannschaft nicht erlauben, 
zumindest, wenn man gewinnen will. Die-
ses war jedenfalls die deutliche Aussage 
vor dem Spiel. Balingen machte mit diesem 
Sieg den Aufstieg perfekt.

Die Eagles rutschten durch die Niederlage 
wieder auf einen Abstiegsplatz, nachdem 
Essen sein Heimspiel gegen Coburg gewin-
nen konnte. Dennoch bleibt der Abstiegs-
kampf in der 2. Handball-Bundesliga drei 
Spieltage vor Saisonende weiterhin span-
nend.

Gegenüber dem Spiel in Dresden erwisch-
ten die Eagles dieses Mal einen Fehlstart 
und lagen nach sechs Minuten mit 1:5 zu-
rück. In der Folgezeit reagierte Trainer Mark 
Schmetz, brachte für Pau Guitart Finn Rüs-
peler ins Spiel. Gleichzeitig stellte er auf die 
Sieben- gegen-Sechs Variante um. Danach 
mussten Die Eagles aber erst einmal mit ei-

ner doppelten Unterzahl zurecht kommen, 
ehe die Gastgeber auf 12:15 aufholen konn-
ten. Fortan stellten die Balinger durch ihr 
schnelles Spiel die Eagles aber immer wie-
der vor Probleme. So blieb es bis zur Pause 
bei einem drei-Tore-Vorsprung (18:21).

Zu Beginn der zweiten Spielhälfte verpass-
ten die Eagles mit ihrem ersten Angriff den 
Anschluss herzustellen. Schlimmer noch, sie 
gerieten mit sieben Treffern in Rückstand. 
Aber das Unglück nahm weiter seinen Lauf, 
sechs Fehler in Folge sorgten dafür, dass die 
drohende Niederlage nur noch einigerma-
ßen in Grenzen gehalten werden konnte. 
Vielleicht spielt ja am Ende der Saison das 
Torverhältnis eine entscheidende Rolle. Das 
alles gelang nur bedingt. Bedanken kann 
man sich bei Torhüter Finn Rüspeler, er ver-
hinderte mit mehreren Paraden eine noch 
deutlichere Niederlage. Nun gilt es für die 
Eagles, die Partie schnell abzuhaken.

Trainer Mark Schmetz sagte nach dem Spiel: 
„Glückwunsch an Balingen zum Aufstieg.
Das war für uns die erwartet hohe Hürde. Es 
hätte heute alles passen müssen. Wir hätten 
einen so guten Start gebraucht wie gegen 
Dresden. Nach der Umstellung im Angriff 
haben wir aber ganz gut gespielt. Aber wir 
haben insgesamt 20 Fehlwürfe, davon zehn 
freie. Die Mannschaft hat alles reingewor-
fen. Nach dem Rückstand in der 2. Halbzeit, 
einigen unglücklichen Schiedsrichter-Ent-
scheidungen und einigen technischen Feh-
lern, ist es schwer, gegen so einen Gegner 
Punkte zu holen.” 

HSG: Pau Guitart, Finn Rüspeler – Marvin Kix 
(3), Robert Krass, Falk Kolodziej (6), Christo-
pher Klasmann, Lucas Schneider (6), Lukas 
Siegler (3), Mike Schulz (2), Cedric Mar-
quardt (1), Nick Braun, Niklas Michalski (1), 
Lars Jagieniak (5), Jörn Persson (1), Niklas 
Ingenpaß (6), Julius Rose.



unsere ausstellung:
Uerdinger Str. 580

47800 Krefeld

Mo. - Fr. 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 02151 - 394127
www.ep-plan-krefeld.dewww.ep-plan-krefeld.de
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Rückblick in Bildern, 10.5.2026

1227 Zuschauer sahen das Duell 
mit HBW Balingen-Weilstetten
in der Glockenspitzhalle.
Die Gäste gewannen und mach-
ten ihren Aufstieg in die Hand-
ball Bundesliga perfekt.

unten: Lars Jagieniak bei einem 
seiner fünf erzielten Tore.

oben: Marvin Kix erzielte seine 
Tore 67 bis 69 in dieser Saison 
für die HSG Krefeld Niederrhein.

unten: auch Lucas Schneider warf in schö-
ner Regelmäßigkeit seine Tore. In diesem 
Spiel erzielte er sechs Treffer.



•	
•	
•	 		
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Rückblick auf den 24.5.2026

HSC 2000 Coburg
	 HSG Krefeld Niederrhein
36:34 (17:17)

Wer das Spiel in der HUK-C0BURG arena vor 
Ort oder in am Bildschirm verfolgt hat, trau-
te zu Beginn des Spieles seinen Augen wohl 
nicht. Über sechs Minute mussten die Co-
burg-Anhänger stehen bleiben, bevor ihrer 
Mannschaft das erste Tor gelang. Nach 6:59 
Minuten wurde ein Spielstand von 1:6 an-
gezeig. Noch in der siebten Minute sah sich 
Coburgs Trainer gezwungen seine erste Aus-
zeit zu nehmen. Diese verfehlte ihre Wirkung 
nicht. Die Coburger Abwehr bekam die Eag-
les besser in den Griff und holte Tor um Tor 
auf. Als sie noch den Torhüter wechselten, 
wurde das Spiel immer ausgeglichener. 

Nach dem 12:12 in der 22. Minute nahm 
dann auch Eagles-Trainer Mark Schmetz 
eine Auszeit, um seiner Mannschaft wieder 
in die Spur zu helfen. So ganz klappte dieses 
jedoch nicht, die Fehler bei den Eagles häuf-
ten sich und so stand zum Ende der ersten 
Spielhälfte das 17:17 Unentschieden auf der 
Anzeigetafel. Ganze sieben Fehlwürfe und 
technische Fehler leisteten sich die Krefelder 
im ersten Durchgang. Allerdings spielten 
auch die Gastgeber nicht fehlerfrei und so 
war das 17:17 zur Pause gerechtfertigt.

Zu Beginn der zweiten Hälfte konnten sich 
die Krefelder Fans dann wundern. Eine 
Zwei-Minuten-Strafe für die Eagles lenkte 
das Spiel in eine vollkommen andere Rich-
tung. Drei Tore erzielten die Gastgeber, von 
denen nach  einem Ballverlust und einem 
Fehlwurf zwei Treffer  im leeren Eagles-Tor 
landeten. Jetzt stellten die Eagles ihre Taktik 
um. Sie spielten Sieben gegen Sechs, konn-
ten hieraus jedoch keinen entscheidenden 
Vorteil ziehen. Immer wieder verhinderten 
Fehlwürfe eine Aufholjagd, während Co-
burgs Torwart Fabian Apfel mit zahlreichen 
Paraden zum entscheidenden Faktor wurde. 

Nach 42 Minuten lagen die Eagles mit vier 
Treffern zurück. Nach einer Parade von Pau 
Guitart und in Überzahl – Coburg kassier-
te zwei Zeitstrafen – kämpfte sich die HSG 
zwischenzeitlich noch einmal bis auf zwei 
Tore heran. Für eine Wende reichte es in der 
Schlussphase trotz großen Einsatzwillens je-
doch nicht mehr.

„Wir haben uns viel vorgenommen, haben es 
aber in der zweiten Halbzeit nicht geschafft, 
wieder zu unserem Spiel aus der ersten Halb-
zeit zurückzufinden. Wir haben zu viele Fehler 
gemacht, und das hat Coburg eiskalt bestraft“, 
sagte Marvin Kix nach der Partie.

Der Sportliche Leiter Stefan Meler sagte: „Es 
ist enttäuschend, weil wir mit einem Sieg im 
Abstiegskampf das Heft wieder selber in der 
Hand gehabt hätten. Ich wusste, dass Coburg 
nach zwei Niederlagen und diversen Krisen-
sitzungen heute im Heimspiel unbedingt ge-
winnen wollte. Unser Spiel war aber nicht so, 
dass wir da gewinnen konnten. Es gab zu viele 
Fehlwürfe. Aber die Jungs haben mega ge-
fightet und eigentlich ein gutes Auswärtsspiel 
gemacht. Hier gewinnen wir vielleicht eins 
von 50 Spielen. Es muss in so einem Spiel dann 
aber alles optimal laufen, das war heute nicht 
der Fall. Jetzt müssen wir auf die letzten beiden 
Spiele schauen und diese positiv gestalten.“

Nach dem Spiel, welches die Eagles auch 
hätten gewinnen können, ließen die Spieler 
doch etwas die Köpfe hängen. Verständlich, 
hatten sie nach der Essener Niederlage den 
Vorteil nicht nutzen können.

HSG: Pau Guitart, Finn Rüspeler – Marvin Kix 
(8), Robert Krass, Falk Kolodziej (10), Christo-
pher Klasmann, Lucas Schneider (4), Lukas 
Siegler, Mike Schulz, Cedric Marquardt, Nick 
Braun, Niklas Michalski (1), Lars Jagieniak (2) 
Jörn, Persson (1), Niklas Ingenpaß (5), Julius 
Rose (3).



· seit 1685 ·

Ihre Apotheke in Moers 
und am Niederrhein

Sie fi nden uns auf der
Kirchstraße 4-6
in 47441 Moers

Besuchen Sie uns gerne vor Ort..
adlerapothekemoers
adlerapothekemoers
adlerapotheke-moers.de

oder im Internet!
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Rückblick in Bildern, 24.5.2026

Das gesamte Spiel war hart um-
kämpft, mit dem besseren Ende für 
den Gastgeber aus Coburg.

Fotos: HSC Coburg
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DIE EAGLES-FAMILIE TRAUERT UM

Spendensammlung in Gedenken an 
unseren Freund und Mitspieler️
Moritz „Mo“ Neukamp

Es gibt Momente, in denen Worte 
kaum ausreichen. Vor nicht einmal drei 
Wochen ist Moritz Neukamp, Spieler 
der 2. Herrenmannschaft der HSG Eag-
les Niederrhein, viel zu früh und auf 
tragische Weise verstorben. Er wurde 
nur 21 Jahre alt. Mo war nicht nur ein 
außergewöhnlicher Handballer, son-
dern vor allem ein herzlicher Mensch, 
der mit seiner offenen und lebensfro-
hen Art viele Menschen berührt und 
verbunden hat.  

Viele kannten Mo schon lange aus dem 
Handball in unserer Region. Ob bei der 
HSG VeRuKa, der HSG Homberg-Rhein-
hausen oder zuletzt bei den Eagles: 
Überall hat er bleibende Spuren hin-
terlassen. Nicht nur als Mitspieler, son-
dern vor allem als Persönlichkeit.

Deswegen möchten wir – in Abstim-
mung mit Moritz’ Eltern – sein Anden-
ken bewahren und eine Spenden-
sammlung durchführen. So möchten 
wir jungen Handballerinnen und Hand-
ballern dieselbe Gemeinschaft, Lei-
denschaft und Unterstützung er-
möglichen, die Mo selbst erlebt und 
weitergegeben hat. Und gleichzeitig 
etwas an die Vereine zurückgeben, 
die ihn begleitet und geprägt haben. 
 
Die Spenden gehen vollständig und zu 
gleichen Teilen in die Jugendarbeit von: 
  
•	 HSG	 VeRuKa
•	 HSG	 Homberg-Rheinhausen
•	 HSG	 Eagles Niederrhein
 
Die Spendensammlung per Paypal ist 

organisiert von Dennis Kanschat, Trai-
ner der 2. Herren der Eagles und wird in 
Absprache mit Moritz‘ Familie durchge-
führt. Sie läuft bis einschließlich 6. Juni 
2026. Der unten abgebildete QR-Code 
leitet euch direkt weiter.

Gleichzeitig wird es am heutigen Abend 
die Möglichkeit geben, die Aktion in 
der Halle mit Bargeld-Zuwendungen 
zu unterstützen. Bitte beachtet hier-
für die aufgestellten Sammeldosen. 
 
Vielen Dank an 
alle, die diese 
Aktion unter-
stützen und 
gemeinsam mit 
uns an Moritz 
erinnern.

www.hsg-krefeld.de



Wir unterstützen 
Sport und Kultur!

Wir machen den Weg frei.

Ihr Partner  
in der Region.

Lukas Frenken

Geschäftsstellenleiter Dionysiusplatz

vbkrefeld.de

Wir wünschen 

der HSG Krefeld

viele Tore und eine 

gute Stimmung!
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UNSER TRAINER MARK SCHMETZ...

Der sportliche Erfolgsweg der HSG Krefeld 
mit ihrem niederländischen Trainer Mark 
Schmetz wird fortgesetzt. Das bestätigte 
der 49-jährige der WZ unmittelbar vor dem 
Heimspiel am 10. Mai 2026, gegen den Ta-
bellenzweiten HBW Balingen-Weilstetten in 
der Krefelder Glockenspitzhalle. Damit sitzt 
der Trainer auch in der fünften Saison bei 
den Krefeldern auf der Bank.

„Wir haben alle gemeinsam viel erreicht, und 
ich möchte weiterhin ein Teil davon sein, die-
sen Weg fortzusetzen. Ich denke, dass der 
gemeinsame Weg noch nicht zu Ende ist,“ so 
Schmetz. Die HSG und Schmetz hatten sich 
im letzten Jahr auf einen Zwei-Jahres-Vertrag 
geeinigt, ohne dieses an die große Glocke zu 
hängen. Mittlerweile haben beide Seiten die 
Frist für eine vorzeitige Kündigung verstrei-
chen lassen. Mark Schmetz wird natürlich alles 
daran setzen den Klassenerhalt mit der Mann-
schaft zu erreichen. „Sollten wir aber dennoch 
absteigen, dann werden wir mit einer äußerst 
starken Mannschaft versuchen, den direkten 
Wiederaufstieg zu erreichen. In dieser Saison 
haben wir alle viel hinzugelernt und an Erfah-
rung gewonnen. Zudem habe ich weiterhin 
viel Spaß, mit dem Team weiter zu arbeiten.“

Im Sommer des vergangenen Jahres hatte 
Schmetz die Mannschaft in die 2. Handball 
Bundesliga geführt. „Natürlich habe ich mich 
in der letzten Monaten mit Stefan Meler zu-
sammengesetzt und über die weitere Arbeit 
gesprochen. Alle Verantwortlichen, von Dr. 
Simon Krivec bis hin zu Geschäftsführer André 
Schicks, sind in die gleiche Richtung unter-
wegs. Die Zusammenarbeit verläuft harmo-
nisch,“ so der Trainer

Mit Heider Thomas verpflichtete die HSG 
zu Beginn der Saison erstmals einen zwei-
ten  Co-Trainer. Schmetz betonte, dass die 
Zusammenarbeit mit beiden Co-Trainern 
sehr harmonisch verläuft. Heider Thomas 
bringt viel Erfahrung als ehemaliger Zweit-
liga-Spieler mit und Chris Oploh besitzt 
das Fingerspitzengefühl für die zwischen-
menschliche Ebene innerhalb der Mann-
schaft.

Jetzt gilt es jedoch, die Aufmerksamkeit erst 
einmal auf die letzten Spiele und den Klas-
senerhalt zu lenken.

GEMEISAM HOCH HINAUS!

Original Bericht: WZ vom 7.5.2026

Mark bleibt Trainer bei der HSG!
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TSCHÜSS MIKE SCHULZ...

Bei vielen Fans der Eagles werden heute Tränen 
fließen: Rechtsaußen Mike Schulz wird die 
HSG zum Saisonende verlassen. Der dienstäl-
teste Spieler des Teams trägt seit sieben Jahren 
das gelb-schwarze Trikot.

2019 wechselte Mike Schulz vom Leichlinger 
TV zur HSG. Zunächst unterschrieb er lediglich 
einen Vertrag für eine Saison. „Ich hatte damals 
aber gehofft, endlich einen Verein gefunden zu 
haben, bei dem ich länger bleiben kann“, erinnert 
sich der gebürtige Moerser. 
Dieser Wunsch ging bei den 
Eagles in Erfüllung. Einen 
großen Anteil daran habe 
die Entwicklung der HSG 
gehabt: „Von Jahr zu Jahr 
wurde es professioneller und 
sportlich erfolgreicher – sei 
es die Struktur im Verein, 
der steigende Zuschauerzu-
spruch oder die Mannschaf-
ten, gegen die wir gespielt 
haben. Man sieht, dass sich 
die HSG stetig in die richti-
ge Richtung entwickelt. Der 
Aufstieg in die 2. Liga ist da-
für der beste Beweis. Auch im 
Umfeld der Mannschaft habe 
ich mich immer sehr wohl ge-
fühlt. Die Verantwortlichen 
der HSG haben stets ein offe-
nes Ohr für die Spieler und versuchen allen opti-
male Bedingungen zu schaffen."

In der Jugend führte sein Weg über den SV 
Neukirchen, den TV Aldekerk und den TV Op-
pum zu TuSEM Essen, wo er bereits als 17-Jäh-
riger sein Debüt in der Bundesliga gab. 2012 
wechselte er zum TV Emsdetten, mit dem ihm 
der Aufstieg in die 1. Bundesliga gelang. Nach 
Stationen bei der SG Ratingen und dem Leich-
linger TV schloss er sich schließlich der HSG an.

Nun ist für Mike Schulz die Zeit gekommen, 
den Handball nicht mehr in den Mittelpunkt 
seines Lebens zu stellen: „Nach 17 Jahren in der 
1., 2. und 3. Liga – immer mit einem hohen Auf-

wand verbunden – möchte ich jetzt etwas kür-
zertreten.“ Seit dem vergangenen Jahr lebt er 
gemeinsam mit seiner Freundin in Essen. Seine 
Karriere beenden möchte er allerdings noch 
nicht: „Ich wechsle im Sommer zum Regional-
ligisten HSG am Hallo Essen. Der Verein ist noch 
sehr jung. Dort möchte ich mit geringerem Auf-
wand helfen. Außerdem liegt die Halle praktisch 
direkt bei mir um die Ecke.“ 

Parallel arbeitet Mike Schulz in der Ruhrmetro-
pole als Dozent an einer Bil-
dungseinrichtung für kauf-
männische Berufe – eine 
Tätigkeit, die er während 
seiner Zeit bei den Eagles 
bislang nur in Teilzeit am 
Vormittag ausüben konnte.

„Auch wenn wir Mike gerne 
behalten würden, haben wir 
Verständnis für seine Ent-
scheidung. Neben seinen 
sportlichen Qualitäten stand 
er immer loyal zur HSG – un-
abhängig von der Liga – und 
war jederzeit ein verlässlicher 
Spieler. Gerade in schwierigen 
Phasen hat er Verantwor-
tung übernommen und sich 
nie weggeduckt. Er ist das 
Sinnbild eines großartigen 

Vorzeige-Sportlers – nicht nur für den Verein, son-
dern auch als Mitspieler und Teamplayer. Auch 
menschlich ist er ein großer Gewinn für unseren 
Verein“, sagt der Sportliche Leiter Stefan Meler.

Abbrechen wird Mike Schulz den Kontakt zur 
HSG nicht: „Wenn es passt, werde ich mir die 
Heimspiele anschauen – hoffentlich dann in der 
2. Liga.“ Auch die Eagles möchten die Verbin-
dung zu ihrem langjährigen Leistungsträger 
aufrechterhalten. „Mit Mike ist bereits abgespro-
chen, dass er nach dem Ende seiner aktiven Karri-
ere zur HSG zurückkehren und bei uns eine ande-
re Rolle übernehmen wird“, erklärt Stefan Meler.



www.hsg-krefeld.de 17

UNSER HEUTIGER GEGNER

TuS N-Lübbecke

M a n n s c h a f t s a u f s t e l l u n g
Hinten v.l.: Rolf Hermann (Sportlicher Leiter), 

Piotr Przybecki (Trainer), Sven Weßeling , Jó Gerrit Genz, 
Niko Blaauw, Max Santos, Lutz Heiny, 

Frank Käber (Teamarzt), Dennis Finke (Physio)

Mitte v.l.: Ralf Horstmann (Betreuer), Sebastian Redeker 
(Co-Trainer), Yannick Dräger, Fredrik Genz,

Leon Grabenstein, Jacob Lundahl, Silas Janssen (Physio), 
Marcel Brandl (Physio), Lars Holzapfel (Teamarzt)

Vorne v.l.: Patrik Blazicko, Alexander Schulze, 
Tjorven Sturhahn, Tim Roman Wieling, 

Louis Kleinschmidt, Manuel Hörr, Kasper Haugen Furu, 
Bence Hornyàk, Henri Pabst

HERZLICH WILLKO MMEN IN KREFELD
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UNSER HEUTIGER GEGNER

TuS N-Lübbecke
Der TuS N-Lübbecke ist eine Handballprofi-
mannschaft aus der ostwestfälischen Stadt 
Lübbecke, die aus dem TuS Nettelstedt aus-
gegliedert wurde. Der Mannschaft gelang 
sieben Mal der Aufstieg in die Bundesliga, 
zuletzt 2021. Seit der Saison 2022/23 spielt 
sie in der 2. Bundesliga. 

Schon auf dem Großfeld in den 1940er 
Jahren spielte der TuS Nettelstedt in dem 

2000-Einwohner-Dorf 
in der damals höchsten 
Spielklasse. 1970 sorgte 
der Verein bundesweit 
für Aufsehen, als Herbert 
Lübking, seinerzeit Kopf 
der deutschen National-
mannschaft, von Grün-
Weiß Dankersen (heute 
GWD Minden) aus der 

Bundesliga in die Kreisliga zum TuS Nettels-
tedt wechselte. 

Mit Lübking und anderen prominenten Ver-
stärkungen marschierte der Verein durch 
die Ligen. Beim Endspiel um die Deutsche 
Feldhandball-Meisterschaft 1975, dem letz-
ten Meisterschaftsspiel auf dem Großfeld 
überhaupt, unterlag TuS Nettelstedt auf 
eigenem Platz der TSG Haßloch knapp mit 
14:15. 1976 erreichte man mit dem sechsten 
Aufstieg in Folge seit 1970/71 die Hallen-
handball-Bundesliga. Der TuS Nettelstedt 
wurde 1977 Gründungsmitglied der einglei-
sigen Handball-Bundesliga und war deren 
erster Tabellenführer. 

1981 gewann der Verein den DHB-Pokal 
und den Europapokal der Pokalsieger, an 
dem man als Vizepokalsieger 1980 teilge-
nommen hatte. 1983 stieg der Verein in die 
zweite Bundesliga ab; erst elf Jahre später 
gelang der Wiederaufstieg. 2001 stieg der 
Verein mit hohen Schulden erneut in die 

zweite Liga ab. Unter dem neuen Namen 
TuS N-Lübbecke gelang der sofortige Wie-
deraufstieg, dem sich der erneute Abstieg 
anschloss. In der Saison 2003/04 stellte der 
TuS N-Lübbecke einen Rekord auf, als der 
Verein mit 68:0 Punkten die Zweitligasaison 
abschloss.

Zum ersten Saisonheimspiel 2009/10 wur-
de die Kreissporthalle Lübbecke umgebaut, 
seitdem ist sie unter dem Namen „MERKUR 
Arena“ unter anderem mit einer VIP-Lounge 
und einer Sportbar ausgestattet.

In der Saison 2020/21 stieg TuS N-Lübbe-
cke als Tabellenzweiter in die Bundesliga 
auf. Ein Achtungserfolg in der folgenden 
Bundesligasaison war ein 29:25-Heimsieg 
gegen den deutschen Meister THW Kiel. 
Trotzdem verpasste der TuS den Klassener-
halt und stieg wieder in die zweite Liga ab.

Quelle: Wikipedia

Das Hinspiel in der MERKUR Arena endete 
mit einem 28:28-Unentschieden. Damals 
fehlten der HSG sechs Sekunden zum Sieg. 
Die Spieler der HSG mussten Sekunden vor 
dem Schlusspfiff durch einen 7-m den Aus-
gleich hinnehmen.

In diesem Spiel soll nun die Revanche gelin-
gen, denn die Eagles haben nichts zu ver-
schenken. Erst Recht keine Punkte, die sie 
bitterlich nötig haben um den drohenden 
Abstieg zu verhindern.

Deshalb liebe Fans, aktiviert so viele Zu-
schauer wie in die Glockenspitzhalle hinein 
passen. Die Spieler sind für jede Unterstüt-
zung dankbar und freuen sich darauf.

GEMEINSAM HOCH HINAUS!

Altes Logo
TuS Nettelstedt



DEIN JOB ALS KFZ-MECHATRONIKER

Bönders GmbH • Bataverstr. 15 • 47809 Krefeld 
Tel. +49 2151 5220 0 • www.boenders.de

PERFEKT FÜR TECHNIKFANS

HIER VERBINDEST DU TECHNIK, ELEKTRONIK UND DIGITALE SYSTEME

DIREKT ZUR 
BEWERBUNG
BESUCHE AUCH: BOENDERS.DE/JOBPORTAL/
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HSG KREFELD NIEDERRHEIN  UND  KUFA

HIER FINDEN SIE IHREN SITZPLATZ IN DER GLOCKENSPITZHALLE

HSG Krefeld Niederrhein und 
Kulturfabrik Krefeld starten ge-
meinsame Ticket-Aktion

Sportliche Spannung und Partynacht 
an einem Abend: Zum letzten Heim-
spiel der Hauptrunde startet die HSG 
Krefeld Niederrhein gemeinsam mit 
der Kulturfabrik Krefeld eine beson-
dere Ticket-Aktion.

Wenn die HSG am Freitag, 30. Mai, 
um 18 Uhr auf den TuS N-Lübbecke 
trifft, geht es um wichtige Punkte 
im engen Kampf um den Verbleib in 
der 2. Handball Bundesliga. Es ist das 
letzte Heimspiel der Hauptrunde, 
danach steht nur noch ein Auswärts-
spiel an.

Damit der Abend nach Abpfiff nicht 
endet, erhalten alle Besucherinnen 
und Besucher des Spiels vergünstig-
ten Eintritt zur Party „90s reloaded“ 

in der Kulturfabrik Krefeld. Gegen 
Vorlage eines gültigen Spieltickets 
kostet der Eintritt an der Abendkasse 
nur 8 Euro statt regulär 12 Euro. (Ein-
lass ab 18 Jahren.)

Mit der gemeinsamen Aktion wol-
len die HSG Krefeld Niederrhein und 
die Kulturfabrik Krefeld Sport, Kultur 
und Nachtleben in Krefeld verbinden 
– erst Zweitliga-Handball, danach 
90er-Party bis spät in die Nacht.

 





CHARITY AUKTION...

Die HSG Krefeld Niederrhein, in Person 
von Kapitän Niklas Ingenpaß, war am 
Samstag Teil der großen Charity-Auk-
tion der BeardedBadBoys auf dem Rat-
hausplatz in Krefeld.

Neben der HSG waren viele weitere Kre-
felder Unternehmen und Vereine vor 
Ort und stellten ihre Raritäten zur Verfü-
gung. 

Von den EAGLES gab es ein aktuelles Tri-
kot mit allen Unterschrif-
ten der Spieler, welches 
für 125,00 € versteigert 
wurde. 

Gesammelt wurde für 
das stups Kinderzent-
rum - Am Ende kamen 
dabei über 11.000,00 € 
zusammen.

Herzlichen Dank.



U N S E R  T E A M  -  D I E  H S G

Marvin Kix



K R E F E L D  N I E D E R R H E I N  „ E A G L E S “

Pau Guitart
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??????????

Ob Handballtor, Spielfeldmarkierung oder Hightech-
Anwendung. Mit Befestigungslösungen von FIXUM 
sitzt jeder Wurf, jede Verbindung, jede Montage und 
jede Linie.

www.fixum.de

Damit nichts ins Wanken gerät.
FIXUM hält. Wie Finn.

connecting materials. 
Auch wenn’s hart auf hart kommt.



WIR BEGRÜSSEN ZUM HEIMSPIEL...

INFORMATIONEN UND TICKETS UNTER WWW.KULTURFABRIK-KREFELD.DEINFORMATIONEN UND TICKETS UNTER WWW.KULTURFABRIK-KREFELD.DE
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Vormerken:Vormerken:  

Am 27.6. 80er -Party ab 20 Uhr. Der Vorverkauf läuft bereits!Am 27.6. 80er -Party ab 20 Uhr. Der Vorverkauf läuft bereits!

Vormerken: 

Am 27.6. 80er -Party ab 20 Uhr. Der Vorverkauf läuft bereits!

am Samstag, 30.5.2026, 18:00 Uhr, 
gegen TuS N-Lübbecke

in der Sporthalle Glockenspitz in Krefeld  
die beiden Schiedsrichter

Martin Thöne
und

Marijo Zupanovic
sowie

Christian Hannes, Techn. Delegierter
André Schlieder, Zeitnehmer
Angelika Schlieder, Sekretär

recht herzlich und hoffen,
dass sie uns als angenehme 

und faire Partner
in Erinnerung behalten werden.



Ideen verwirklichen 
mit Ideencenter Lemmen

Glockenspitz 109-111 • 47800 Krefeld
E-Mail: fensterbau@lemmen.de
Telefon: +49-(0) 2151/54 29 79

Ideencenter Lemmen Fenster + Türen

www.lemmen.de

Vereinbaren Sie heute noch
ihren persönlichen Beratunsgtermin.

*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch
von Fenstern und Haustüren bis zu 20%
*Sichern sie sich den staatlichen Zuschuss auf den Austausch

Überzeugen Sie sich von unseren Leistungen.
Höchste Qualität aus Deutschland

FENSTER
Genießen Sie die Sonnenstrahlen mit gro-
ßen Fensterfl ächen. Sie können zwischen 
pfl egeleichten und einbruchhemmenden 
Kunststoff-, oder Aluminium-Fenster vom 
Premium Hersteller GAYKO wählen.*

HAUSTÜREN
Gestalten Sie Ihre Eingangstür ganz nach 
Ihren Wünschen. Unsere Haustüren aus 
Kunststoff oder Aluminium sind Unikate und 
maßgeschneidert für Sie im Hause GAYKO 
hergestellt. Die geprüfte Qualität garantiert 
ein Maximum an Stabilität, Langlebigkeit 
und Sicherheit.*

  Hebeschiebetüren
  Sonnenschutz (Plisses, Rollos & Lamellen) 

  Rollladen, Raffstoren & Screens
  Insektenschutz
  Markisen
  Reparaturservice

weiteres in unserer Produktwelt: 

Imageanzeige_Lemmen_A5_148x210mm_03_2026.indd   1 05.03.26   11:57
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Unser Gegner am Samstag, 6.6.2026

HSG Nordhorn-Lingen

Wer die HSG Krefeld Niederrhein nach 
Nordhorn begleiten will, kann folgenden 
Weg nehmen:
Von der Glockenspitz über die Berliner Str. 
zur A57 fahren. Auffahrt Richtung Nimwe-
gen nehmen.
Am Kreuz Kamp-Lintfort Richtung Ober-
hausen fahren, weiter über die A42 Rich-
tung Oberhausen. 
Am Autobahnkreuz 8 - Oberhausen-West 
den rechten Fahrstreifen benutzen, und 
den Schildern A3 Richtung Arnheim/Han-
nover folgen.
Am Autobahnkreuz Dreieck Bottrop einen 
der beiden rechten Fahrstreifen benutzen, 
um den Schildern auf A31 Richtung Emden/
Dorsten zu folgen.

Weiter der A31 ca. 80 km folgen.

Ab der Ausfahrt 29-Ochtrup-Nord der B403 
in Richtung Ochtrup-Nord/Bad Bentheim 
fahren.
Über die B403 und Osttangente/B213 bis 
Wilhelm-Raabe-Str. fahren.

Euregium Nordhorn
Wilhelm-Raabe-Str. 5, 48527 Nordhorn

Empfehlung: Am Kreuz Kamp-Lintfort 
weiter über die A57 bis zur Abfahrt Alpen 
fahren. Weiter über die B58 Richtung Wesel. 
Weiter über die B58 bis Schermbeck. Hier 
auf die A31 Richtung Emden auffahren. An 
der Ausfahrt 29 der oben beschriebenen 
Strecke folgen.
Diese Empfehlung ist zwar etwas länger, 
man vermeidet aber die stark befahrenen 
Baustellen um Oberhausen herum.

Samstag, 6.6.2026, 18:00 Uhr,

HSG Nordhorn-Lingen
vs.

HSG Krefeld Niederrhein

Euregium Nordhorn, Wilhelm-Raabe-Str. 15, 48527 Nordhorn



HERZLICH WILKOMMEN LENNART
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Nachwuchstalent Lennart Kösters wech-
selt im Sommer vom TSV Bayer Dorma-
gen zu den Eagles.

Auf der Suche nach talentierten jungen 
Spielern ist die HSG direkt vor der eigenen 
Haustür fündig geworden. Mit dem 17-jäh-
rigen Rechtsaußen Lennart Kösters wechselt 
im Sommer ein gebürtiger Krefelder aus der 
Talentschmiede des TSV Bayer Dormagen zu 
den Eagles. 

„Lennart ist – so kann man das wohl sagen – 
das erste Kind der HSG. Er hat zwar nicht unsere 
Jugend durchlaufen, aber seine Eltern begleiten 
unseren Verein seit vielen Jahren als Fans und 
ehrenamtliche Helfer mit großer Leidenschaft“, 
sagt der Sportliche Leiter Stefan Meler. Er er-
innert sich noch daran, wie Lennart schon als 
Jugendlicher regelmäßig mit seinen Eltern in 
der Halle war: „Als er dann in Dormagen spiel-
te, war er zunächst noch skeptisch, ob er irgend-
wann einmal für die HSG auflaufen möchte. Ich 
fand die Idee aber immer großartig, talentierte 
Jugendliche aus Krefeld bei uns auf der Platte 
zu sehen.“ 

Mit der Entwicklung und dem Wachstum 
der HSG konnte sich Lennart Kösters einen 

Wechsel zu den Eagles immer besser vorstel-
len. „Er hat regelmäßig bei uns mittrainiert. Wir 
sind überzeugt, dass er trotz seines jungen Al-
ters gemeinsam mit Niklas Michalski – ligaun-
abhängig – die Außenposition besetzen kann. 
Wir freuen uns sehr, mit Lennart einen gebürti-
gen Krefelder und hervorragend ausgebildeten 
Nationalspieler mit großem Potenzial für uns 
gewonnen zu haben“, so Stefan Meler weiter. 

Seit der C-Jugend trägt Lennart Kösters 
das Trikot des TSV Bayer Dormagen. Seine 
handballerischen Wurzeln liegen allerdings 
bei Olympia Fischeln, wo auch sein bester 
Freund spielte. Während seiner Schulzeit 
in Krefeld pendelte er regelmäßig mit dem 
Zug zum Training nach Dormagen und ent-
wickelte sich dort zu einer festen Größe in 
den verschiedenen Altersklassen. Bereits als 
U17-Spieler absolvierte er sein erstes Län-
derspiel. Ende vergangenen Jahres nahm er 
zudem mit der U18-Nationalmannschaft an 
einem Turnier in Spanien teil. 

Bei den Eagles war Kösters bereits im vergan-
genen Sommer Teil der Vorbereitung und 
trainiert seitdem regelmäßig montags mit 
dem Team. „Da war für mich klar, dass ich zur 
HSG wechseln möchte“, sagt der Rechtsau-
ßen, der in der Rückrunde nahezu bei jedem 
Heimspiel der Eagles in der Halle war.

In Dormagen ist die Saison für ihn mit der 
A-Jugend bereits beendet. Obwohl er auf-
grund seines Alters noch ein weiteres Jahr 
mit Doppelspielrecht für die TSV-A-Jugend 
hätte spielen können, möchte er sich voll auf 
die Eagles konzentrieren und sich gleichzei-
tig für weitere Einsätze in der U18-National-
mannschaft empfehlen. Zuletzt musste er 
allerdings aufgrund einer Oberschenkelver-
letzung auf die Teilnahme an einem Lehr-
gang verzichten. 

Aktuell besucht Lennart Kösters noch das 
Vera Beckers Berufskolleg. Nach dem Abitur 
im Jahr 2027 möchte er sich zunächst voll auf 
seine sportliche Laufbahn konzentrieren.
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Neuer Partner - 

Samstag, 30.5.2026, 18:00 Uhr,

HSG Krefeld Niederrhein
vs.

TuS N-Lübbecke
Sporthalle Glockenspitz, Glockenspitz 348, 47809 Krefeld

Letztes Heimspiel dieser Saison

Jetzt schlägt der Rüsselsheimer Blitz 
beim Handball ein – und das gleich dop-
pelt. Opel übernimmt ab 1. Juli 2026 die 
Namensrechte an der “stärksten Liga der 
Welt”, die damit offiziell zur „Opel Hand-
ball-Bundesliga“, zur deren Organisation 
auch die HBL2 gehört.

Zum gleichen Zeitpunkt wird Opel strategi-
scher Partner der deutschen Handball-Nati-
onalmannschaften – sowohl der Frauen als 
auch der Männer. Das Engagement erstreckt 
sich über drei Jahre. Mit einer ganzheitli-
chen Strategie aus umfassender Aktivie-
rung und finanzieller Förderung wird Opel 
zum strategischen Partner des deutschen 
Profi-Handballs. Die Kooperationen mit Ver-
band und Liga wurden von der Sportrech-
te- und Sportmarketing-Agentur SPORTFI-
VE vermittelt. Ziel dieses Engagements ist 
es, das sportliche Profil von Opel weiter zu 
schärfen.

HBL-Präsident Uwe Schwenker, auch Prä-
sidiumsmitglied des Deutschen Handball-

bundes (DHB): „Wir freuen uns sehr, Opel als 
neuen Namensrechtepartner im Handball 
willkommen zu heißen. Die Traditionsmar-
ke Opel steht für Leistungsstärke, Innovati-
on und hohe Verlässlichkeit, außerdem für 
herausragende technische Kompetenz. Das 
passt hervorragend zum Handballsport. 
Dass sich dieser global tätige Automobilher-
steller für uns entschieden hat, zeigt die gro-
ße nationale und internationale Strahlkraft 
unserer Bundesliga.“

Mark Schober, Vorstandsvorsitzender des 
Deutschen Handballbundes, erklärt: „Opel 
und der deutsche Handball bewegen Men-
schen. DHB, HBL und Opel bringen Ener-
gie und Werte so in die Partnerschaft ein, 
dass wir in einer starken Handball-Allianz 
gemeinsam wachsen können. Wir haben 
bereits eine gemeinsame Geschichte, und 
wir bringen jetzt unsere Talente für eine er-
folgreiche Zukunft mit dem Qualitätssiegel 
,Made in Germany‘ ein. Die Partnerschaft 
mit Opel eröffnet dem deutschen Handball 
großartige Möglichkeiten.“

Der Blitz schlägt ein!



WIR 
MAKELN DAS

SCHON!
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---   Jahrzehntelange Erfahrung in der Immobilienbranche   ---

---   Großes Know-how rund um Immobilien, Wertermittlung und Vermarktung   ---

---   Hohe Marketing-Kompetenz mit eigener Agentur und Verlag   ---

---   Erstklassige Vernetzung in Krefeld und Umgebung   ---

DA R AU F 
KÖ N N E N  S I E

B AU E N !
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VfL Lübeck-Schwartau	 - TSV Bayer Dormagen	

HC Elbflorenz 2006 Dresden	 - Dessau/Roßlauer HV 06	

TuS Ferndorf	 - TuSEM Essen	

Eulen Ludwigshafen	 - TV05/07 Hüttenberg	

1. VfLPotsdam	 - VfL Eintracht Hagen	

HBW Balingen-Weilstetten	 - SG BBM Bietigheim	

HSG Nordhorn-Lingen	 - HSG Krefeld Niederrhein	

HSC 2000 Coburg	 -  TV Großwallstadt	

TuS N-Lübbecke	 - HC Oppenweiler/Backnang

DER LETZTE SPIELTAG DIESER SAISON - 6.6.2026

DIE LETZTEN SPIELE...

Die letzten  Spiele der Mannschaften auf den Plätzen 15 bis 17

15.	 TuS Ferndorf  22 Punkte
		  TV 05/07 Hüttenberg – TuS Ferndorf
		  TuS Ferndorf – TuSEM Essen

16.	 TuSEM Essen  19 Punkte
		  TuSEM Essen – HSG Nordhorn-Lingen
		  TuS Ferndorf – TuSEM Essen

17.	 HSG Krefeld Niederrhein   18 Punkte
		  HSG Krefeld Niederrhein – TuS N-Lübbecke
		  HSG Nordhorn-Lingen  - HSG Krefeld Niederrhein

18.	 HC Oppenweiler/Backnang    2 Punkte



Sauberer Sport
in einer sauberen Stadt

Werde Teil der Verbesserung: CleanUp Day 202713.3.202710 – 13 Uhr  www.kbk-krefeld.de/cleanup-day

Überfüllte Papierkörbe oder wilde Müllkippen
entdeckt? Gib uns Bescheid – wir kümmern uns!

  www.maak-et.de
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RÜCKRUNDE  2. HBL 2025/2026

TABELLE VOM 25.5.2026

	 1	 SG BBM Bietigheim	 32	 1014:883	 55:9
	 2	 HBW Balingen-Weilstetten	 32	 1073:899	 53:11
	 4 	 HC Elbflorenz 2006	 32	 1069:969	 46:18	
	 3	 1. VfL Potsdam	 32	 1016:955	 45:19
	 5	 HSG Nordhorn-Lingen	 32	 962:946	 42:22
	 6	 VfL Eintracht Hagen	 32	 1028:973	 41:23
	 7	 VfL Lübeck-Schwartau	 32	 995:970	 35:29
	 8	 Dessau-Rosslauer HV 06	 32	 1011:1020	 34:30
	 9	 TuS N-Lübbecke	 32	 893:908	 33:31
	 10	 HSC 2000 Coburg	 32	 981:960	 32:32
	 11	 TV 05/07 Hüttenberg	 32	 959:970	 29:35
	 12	 Eulen Ludwigshafen	 32	 911:978	 24:40
	 13	 TSV Bayer Dormagen	 32	 1050:1056	 23:41
	 14	 TV Großwallstadt	 32	 999:1046	 23:41
	 15	 TuS Ferndorf	 32	 896:928	 22:42
	 16	 TuSEM Essen	 32	 980:1054	 19:45
	 17	 HSG Krefeld Niederrhein	 32	 978:1069	 18:46
	 18	 HC Oppenweiler/Backnang	 32	 868:1099	 2:62

Sa.	 7.2.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TuS Ferndorf	 26:27 (11:14)
Mi.	 18.2.26	 19:30	 Eulen Ludwigshafen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 30:27 (14:14)
Sa.	 21.2.26	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TV 05/07 Hüttenberg	 35:31 (18:11)
Mi.	 25.2.26	 19:00	 TuSEM Essen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 40:32 (21:17)
So.	 1.3.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HC Oppenw./Backnang	 36:25 (16:14)
Sa.	 7.3.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TV Großwallstadt	 34:29 (16:10)
So. 	15.3.26	 17:00	 Dessau/Rosslauer HV 06	 - HSG Krefeld N‘rhein	 32:31 (17:12)
Sa.	 28.3.26	 19:30	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TSV Bayer Dormagen	 37:34 (17:17)
Do.	 2.4.26	 19:30	 VfL Eintracht Hagen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 37:29 (19:16)
So.	 12.4.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - 1. VfL Potsdam	 37:37 (21:13)
Fr.	 17.4.26	 20:00	 SG BBM Bietigheim	 - HSG Krefeld N‘rhein	 35:29 (19:16)
Sa.	 25.4.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - VfL Lübeck-Schwartau	 28:28 (16:14)
Fr.	 1.5.26	 19:30	 HC Elbflorenz Dresden	- HSG Krefeld N‘rhein	 27:28 (14:16)
So.	 10.5.26	 17:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - HBW Bal.-Weilstetten	 34:42 (18:21)
So	 24.5.26	 17:00	 HSC 2000 Coburg	 - HSG Krefeld N‘rhein	 36:34 (17:17)
Sa.	 30.5.26	 18:00	 HSG Krefeld N‘rhein	 - TuS N-Lübbecke	 Glockenspitz, Krefeld
Sa.	 6.6.26	 18:00	 HSG Nordhorn-Lingen	 - HSG Krefeld N‘rhein	 Euregium, Nordhorn



Wenn es um Elektronik und Elektrotechnik 
geht, spielen wir in der 1. Liga. Wenn auch Du ein 
Teamplayer bist, dann komm zu uns.

Nähere Infos:
alders.sucht-dich.de

Unsere Taktik: 
Teamgeist.
Unser Ziel: Vorne 
mitspielen.

alders.de
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SICHERN SIE SICH IHREN SITZPLATZ!

1	 E, F, N, R, O	 20,00 €	 20,00 €	 9,00 €	 9,00 €
2	 C,D,G,H,M,Q	 18,00 €	 15,00 €	 8,00 €	 4,00 €
3	 A,B,I,K,J	 15,00 €	 12,00 €	 6,00 €	 4,00 €
4	 Gäste Q, S	 17,00 €	 14,00 €	 6,00 €	 4,00 €	

2026/2027

Dauerkartenpreise Saison 2026/2027

	300,00 €	 300,00 €	 135,00 €	135,00 € 
270,00 € 	 225,00 €	 120,00 €	 60,00 €	
	225,00 €	 180,00 €	 90,00 €	 60,00 €	

Dauerkartenpreise Saison 2026/2027

	221,00 €	 221,00 €	 104,00 €	104,00 € 
195,00 € 	 169,00 €	 91,00 €	 39,00 €	
	156,00 €	 130,00 €	 65,00 €	 39,00 €	

Bei Fragen zum Ticketangebot wenden Sie sich an: 
office@hsg-krefeld-niederrhein.de.

1	 E, F, N, R, O	 17,00 €	 17,00 €	 8,00 €	 8,00 €
2	 C,D,G,H,M,Q	 15,00 €	 13,00 €	 7,00 €	 3,00 €
3	 A,B,I,K,J	 12,00 €	 10,00 €	 5,00 €	 3,00 €
4	 Gäste Q, S	 14,00 €	 12,00 €	 5,00 €	 3,00 €	

2026/2027
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BALL FLACH HALTEN? NICHT UNSER DING!



 	      weibl .  E-Jugend

Unsere Einlaufkinder am 30.5.2026
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Atemlose Spannung, begeisterte Zuschauer 
und ganz großer Handball-Sport. Was für 
die großen Eagles in der zweiten Bundesli-
ga gilt, ist auch bei den jüngeren Adlern aus 
der Nachbarschaft erlebbarer Alltag. Denn 
wenn der Ball erstmal fliegt, sind Alter und 
Liga herzlich egal. Es zählt: die Magie.

Zauberhaft ist sie gewiss, die Geschichte 
der jüngsten weiblichen Jugend der HSG 
Eagles Niederrhein. Die Mannschaft wurde 
zur letzten Saison – damals noch als jünge-
rer E-Jahrgang – aus der Taufe gehoben. Mit 
nur sechs Spielerinnen keimte vor gut ei-
nem Jahr die Idee eines eigenen Teams, bin-
nen weniger Monate hatte sich die Gruppe 
fast verdreifacht.

Mit richtig viel Engagement und vor al-
lem einer Menge Spaß sorgen die Nach-
wuchs-Handballerinnen seitdem für eine 
Menge frischen Wind bei den Moerser Eag-
les. Viele Mädchen, die gefühlt erst gestern 

zum ersten Mal einen Ball aufs Tor warfen, 
sammelten während der Saison viele aufre-
gende, neue Erfahrungen. Aber auch erste 
Erfolge, was in einer stark besetzten Kre-
felder Gruppe keine Selbstverständlichkeit 
war.

Aber es war das Ergebnis eines tollen Team-
geistes und einer steilen Lernkurve, die 
selbst das Trainer-Dreigestirn, bestehend 
aus Tabea, Markus und Mats, zu überra-
schen vermochte. Das Zusammenspiel wur-
de und wird von Woche zu Woche besser, 
die Spielerinnen harmonieren und lassen 
auch gerne mal die Jungs beim Training alt 
aussehen.

Da ist es kein Wunder, dass die Mädchen 
jetzt schon der nächsten Spielzeit entge-
genfiebern, in der sie dann als D-Jugend 
noch weiter wachsen und der gesamten 
Eagles-Gemeinschaft Freude bereiten kön-
nen. Die Magie lebt weiter.

	 Eagles  N iederrhein



UNSER WERBEPARTNER DYN

www.hsg-krefeld.de

D Y N  S P O R T.  D E I N  S E N D E R .

grosse
liebe.
grosser
sport.
DYN POWER-ANGEBOT
ZUM SAISONSTART.



www.hsg-krefeld.de 41

HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

Passend zu den steigenden Temperaturen 
wird im Juni auch die Jugend-Qualifikation 
ihren Siedepunkt erreichen. Die Zwischen- 
und Endrunden auf Nordrhein-Ebene ste-
hen unmittelbar vor der Tür, die lodernde 
Flamme der Vorfreude ist auch bei der HSG 
Eagles Niederrhein zu spüren. Denn: In der 
männlichen C-, B- und A-Jugend hat der 
Leistungs- und Kooperationsbereich der Ad-
ler noch ganz heiße Eisen im Feuer. Grund 
genug für einen kurzen Überblick.

Die A-Jugend spielte vor vier Wochen be-
reits die Vor-Qualifikation zur Jugend-Bun-
desliga, scheiterte dort trotz starker Leis-
tungen denkbar knapp. Mit dem kleinen 
Heimvorteil im Rücken, unsere Partner der 
HSG Homberg-Rheinhausen organisierten 
einen vorbildlichen 
Turnier-Tag, starte-
ten die Adler fulmi-
nant, schlugen den 
TV Aldekerk über-
zeugend mit 19:15. 
Da sollte bereits die 
zweite Partie des 
Tages die Entschei-
dung bringen, doch 
gegen die JSG Hand-
ball Köln blieben 
Chancen ungenutzt. 
Am Ende stand eine 13:16-Niederlage, die 
auch beim letzten Auftritt der Adler gegen 
die Bonner JSG noch nachwirken sollte. 

So blieb dem Team der Sprung auf die ganz 
große Bühne verwehrt, doch die gezeigten 
Leistungen stimmen zuversichtlich für den 
anstehenden Angriff auf die höchsten Ligen 
der Nordrhein-Ebene. Hier sind die A-Adler 
direkt für die Endrunde, in der es um die Ti-
ckets zur Ober- und Regionalliga geht, ge-
setzt. Diese findet am 13. und 14. Juni statt, 
Gegner und Austragungsort standen zu Re-
daktionsschluss noch nicht fest.

Die B2-Jugend ging derweil den Weg 
über die Kreisqualifikation Krefeld-Grenz-
land, hier gelang der Sprung in die Nord-
rhein-Zwischenrunde. Diese steigt bereits 
in der kommenden Woche. In diesem Jahr-
gang können die Eagles im übrigen stabil 
für die Zukunft planen, durch die Meister-
schaft 2025/26 besitzt die B1 für die kom-
mende Saison einen festen Startplatz in der 
Regionalliga.

Einen überregionalen Platz streben auch 
die C1-Eagles an, die sich zurzeit mitten in 
der Vorbereitung auf die Nordrhein-End-
ausscheidung befinden. Diese hatten sie, 
siehe Bericht im letzten Heft, durch ihr her-
ausragendes Abschneiden in der Kreis-Quali 
direkt und ohne Umwege erreicht. Die Ent-
scheidung wird hier in einem Turnier am 
20. Juni fallen, neben dem gastgebenden 
TuS Wesseling (südlich von Köln) treffen die 
Adler noch auf weitere Hochkaräter wie den 
TSV Bayer Dormagen.

Es wird also ein ganz heißer Juni, an des-
sen Ende feststehen wird, in welche Ligen 
sich die ambitionierten Nachwuchs-Teams 
der HSG Eagles Niederrhein für die Saison 
2026/27 einreihen werden.

Am Ende soll noch die Gelegenheit ergrif-
fen werden, Dank an alle auszusprechen, 
die diesen gelungenen Weg der Leistungs-
jugend möglich machen. Hier gilt es, im 
Besonderen neben den Hauptverantwort-
lichen allen Jugendtrainern, Betreuern und 
vor allem den Eltern für ihren unermüdli-
chen Einsatz zu danken. Ob jüngst abgelau-
fene Saison oder anstehende Aufgaben: Es 
geht nur gemeinsam hoch hinaus! 

Copyrights:  Texte: salz, 
Fotos: Michael Gorke,  Montage: Nürenberg

Jugend Quali: So geht es weiter für die Eagles -Teams
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Zweite Herren: Aufstieg in die Regionsoberliga!
Diese Nachricht schlug ein wie ein Dampf-
hammer. Am letzten Wochenende er-
reichte die zweiten Herren der HSG Eagles 
Niederrhein überraschend vom Verband 
Krefeld-Grenzland die Bestätigung, dass 
sie als Nachrücker in die Regionsoberliga 
aufgestiegen sind. Damit spielt das Team 
in der Saison 2026/27 in der höchsten Eta-
ge des Handballkreises. Wie kam es?

Die Zweiteagles haben in der abgelau-
fenen Spielzeit Beachtliches geleistet. 
Neu-Trainer Dennis Kanschat verordnete 
seinem Team in der Vorbereitung eine 
neue Grundtaktik, die dem mit athletisch 
starken und schnellen Spielern durchsetz-
ten Kader zu Gute kommen sollte. Das 
Konzept ging zunächst auf, das Team stol-
perte aber ab November, gerade gegen 
körperlich robuste Gegner, zu häufig über 
die eigenen Beine. Mit 10 Minuspunkten 
hielten sich die Moerser Adler nach der 
Hinrunde im langen Schatten der Spitzen-
gruppe auf.

Doch sie haben in der Rückserie die Men-
talität nie abgelegt, das Bestmögliche aus 
der Meisterschaft herauszuholen. Lernerfolge, 
auf und neben dem Spielfeld, sorgten für deut-
lich stabilere Ergebnisse, auch wenn im Win-
ter zwei erfahrene Leistungsträger langfristig 
ausfallen sollten. Doch (Jung-)Talente füllten 
erfolgreich die entstandene Lücke, die tiefe 
Bank der sogennanten Metteagles sollte sich 
auszahlen.

Generell bestachen die Zweitadler mit der 
treffsichersten Offensive der Liga, angeführt 
von Spielmacher Lukas Nürenberg gelangen 
im Schnitt 34,75 Tore. Die offensiv ausgerichte-
te Deckung war nicht immer krisenfest, konnte 
die meisten Gegner aber zumindest überra-
schen und schnelle Gegenstöße provozieren. 
Und im Zweifelsfall stand mit Jannik Kremers 
halt immer noch ein absolut stabiler Keeper 
zwischen den Pfosten, sehr zur Freude von Tor-
warttrainer Marc Salzsieder.

So setzte es in der Rückserie auf dem Platz nur 

noch zwei Niederlagen, mit überragendem 
Teamgeist blieb die Zweite stets auf Kurs und 
wurde mit Rang drei in der Endabrechnung be-
lohnt. Dass dieser nun sogar für den Aufstieg 
gereicht hat, liegt an einer günstigen Abstiegs-
konstellation in den höheren Ligen. Da war ein 
Platz in der Regionsoberliga noch frei, den die 
Eagles gerne einnehmen.

Die frohe Kunde war ein ersehnter Lichtblick 
angesichts der letzten Wochen, die von emo-
tionalen Herausforderungen geprägt waren. 
Doch viel Zeit, die neue Ausgangslage zu ver-
arbeiten wird dem Kader nicht bleiben, in vier 
Wochen beginnt bereits die Vorbereitung auf 
die neue Spielzeit.

Das sportliche Fazit gebührt am Ende dem 
Cheftrainer: „Unverhofft kommt oft, ich bin stolz 
auf die Jungs! Der Aufstieg ist aus meiner Sicht 
verdient, jetzt heißt es mehr Konstanz in die Leis-
tungen zu bringen, um in der sehr starken Regi-
onsoberliga mithalten zu können.“
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SPIELER DER HSG KREFELD NIEDERRHEIN

Letztes Auswärtsspiel dieser Saison:
Samstag, 6.6.2026, 18:00 Uhr,

HSG Nordhorn-Lingen
vs.

HSG Krefeld Niederrhein
Euregium Nordhorn, Wilhelm-Raabe-Str. 15, 48527 Nordhorn

	 1	 Finn Rüspeler
	 12	 Pau Guitart
	 60	 Magnus Berblinger          
	 3	 Robert Krass
	 5	 Falk Kolodziej
	 7	 Marvin Kix
	 8	 Christopher Klasmann
	 11	 Lucas Schneider
	 20	 Lukas Siegler

	 23	 Mike Schulz
	 24	 Cedric Marquardt
	 25	 Niklas Michalski
	 26	 Nick Braun
	 33	 Lars Jagieniak
	 34	 Jörn Persson
	 55	 Niklas Ingenpaß
	 63	 Julius Rose
	 97	 Matija Mircic



Rust & Steinkuhl Partnerschaft mbB
Rheinstraße 18 · 47495 Rheinberg 
Fax 02843 71631- 32

STEUERBERATER

FACHBERATER

LANDWIRT. BUCHSTELLE

Lars Steinkuhl | Steuerberater
Master of International Taxation (M.I.Tax) 
Diplom-Finanzwirt (FH)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Sanierung u. Insolvenzverwaltung 
(DStV e.V.)
Fachberater für Vermögens- u. Finanzplanung 
(DStV e.V.)

Christian Danielzig | Steuerberater
Master of Arts in Steuerwissenschaften (M.A.)
Bachelor of Arts in Steuerrecht (B.A.)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Controlling u. Finanzwirtschaft 
(DStV e.V.)
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)

Axel P. Klimberg | Steuerberater
Diplom-Betriebswirt (FH) 
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)
Zertifi zierter Testamentsvollstrecker (AGT)

Ulrich Rust | Rechtsanwalt
Steuerstrafrecht
Fachanwalt für Bau- u. Architektenrecht

Telefon 02843 71631- 0
E-Mail info@irs-steuer.de
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		  Name                             	     Tore
	 1	 Falk Kolodziej	 138
	 2	 Lucas Schneider	 124	
	 3	 Jörn Persson	 108
	 4	 Niklas Ingenpaß	 99
	 5	 Niklas Michalski	 81
	 6	 Julius Rose	 78
	 7	 Marvin Kix	 77
	 8	 Robert Krass	 55
	 9	 Mike Schulz	 49	
	 10	 Cedric Marquardt	 46
	 11	 Lars Jagieniak	 40
	 12	 Lukas Siegler	 29
	 13	 Christopher Klasmann	 24
	 14	 Matija Mircic	 23
	 15	 Nick Braun	 7
	 16	 Arnel Durmic (TW)	 1
	 17	 Pau Guitart (TW)	 1
	 18	 Magnus Berblinger (TW)	 0
	 19	 Finn Rüspeler (TW)	 0
	
		  Insgesamt:	 978
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Jetzt für nur 189 € mtl.  
im Gewerbeleasing

Der neue Golf GTI

Golf GTI, 2,0 l TSI OPF,
195 kW (265 PS), 7-Gang-DSG, Benzin 
Energieverbrauch kombiniert: 7,0 l/100km; CO2-Emissionen kombiniert: 160 g/km; CO2-Klasse: F. 

Sonderzahlung:   990,00 €
Fahrleistung jährlich 10.000 km
Laufzeit: 30 Monate
30 mtl. Gewerbe-Leasing-Raten à 189,00 € *

Austattung: Leichtmetallräder, LED Plus Scheinwerfer, Sportfahrwerk, Induktive Handyladefunktion, 
Apple CarPlay und Android Auto, Sportlenkrad Leder, Rückfahrkamera, Automatikgetriebe, Top-Sport-
sitze, Klimaautomatik, Einparkhilfe, Spurhalteassistent uvm.

*Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.  Wartungspaket 
schon ab 29€ pro Monat möglich! Fragen Sie gerne im Verkauf nach. Abb. zeigt ggf. Sonderausstattung. 
Änderungen & Irrtümer vorbehalten.

Sportwochen bei
VW Borgmann!
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